
WAS 
GEHÖRT 
WOHIN
So trennen Sie 
Ihre Abfälle richtig

ELEKTRONIK-
SCHROTT

Die Standorte der Sammelcontainer des Kreises 
Höxter fi nden Sie in unserer Abfall-App oder auf 
unserer Internetseite.

ELEKTROGROSSGERÄTE  wie Kühlschrank, 
Waschmaschine, Trockner oder Herd werden 
kostenlos von zu Hause abgeholt.
Die Abfuhr kann über unsere Abfall-App 
oder per Email angemeldet werden.

ELEKTROKLEINGERÄTE  wie 
Fön, Rasierer, Kaff eemaschine, 
Handy oder Laptop können über 
die Sammelcontainer des Kreises 
Höxter entsorgt werden.

Eine Information der Abteilung für 
Umweltschutz und Abfallwirtschaft 
des Kreises Höxter

ALTGLAS

Pfandfreie Flaschen und Verpackungsgläser gehören 
farblich getrennt in die dafür vorgesehenen Altglascontainer.
Beispiele sind: Flaschen für Wein, Sekt und Spirituosen, 
Marmeladen-, Gurken- und Senfgläser, Parfümfl aschen, 
Gläser für Obst, Soßen oder Gemüse.
Andersfarbige Gläser in blau oder rot gehören in den GRÜN-
GLASCONTAINER. Deckel müssen nicht abgeschraubt werden.

SCHADSTOFF-
SAMMLUNG
In haushaltsüblichen Mengen (max. 20 Kilogramm) können 
Schadstoff e kostenlos bei der mobilen Schadstoff sammlung
abgegeben werden. Hierzu zählen u.a.: Reinigungsmittel, 
Farben und Lacke, Batterien, Akkus, Chemikalien, Energiespar-
lampen, Leuchtstoff röhren, Ölfi lter, Säuren, Lösungsmittel. 
Die Termine und Abfuhrstellen fi nden Sie in der 
Abfall-App oder auf unserer Homepage.
Alternativ können Schadstoff e bei der ABFALLENTSORGUNGS-
ANLAGE in Beverungen-Wehrden abgegeben werden. 
Öff nungszeiten: Freitag  08:00 – 17:00 Uhr
  Samstag  08:00 – 13:00 Uhr

Nutzen Sie unsere Abfall-App

Kreis Höxter – Der Landrat –
Moltkestraße 12 · 37671 Höxter
Telefon: 05271 965 4444
abfallservice@kreis-hoexter.de
www.abfallservice.kreis-hoexter.de

Google  Play Store | Apple  App  Store
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WERTSTOFF-
ANNAHME

Wertstoff e wie Altpapier, Elektrogeräte, EDV-Zubehör, 
Metalle, Altkleider oder Speisefett (gesammelt in unserem 
Öli-Eimer) können bei den Terminen der Wertstoff -
annahme abgegeben werden.
Bis zu zwei Kubikmeter werden kostenlos angenommen.

Gegen Gebühr können bei der Wertstoff annahme auch 
Garten- & Parkabfälle und Altholz abgegeben werden.

WEITERE INFORMATIONEN zur Wertstoff annahme und 
eine Übersicht der Termine fi nden Sie im Internet oder 
in unserer Abfall-App.

Im Frühjahr und Herbst besteht die Möglichkeit, 
bis zu zwei Kubikmeter Strauchschnitt gegen Gebühr 
abholen zu lassen. Der Strauchschnitt muss dazu 
gebündelt in tragfähigen Einheiten, zur Abholung 
bereitgestellt werden (max. Astdurchmesser 10 cm). 
Die Abfuhr muss beim Kreis Höxter angemeldet 
werden.

STRAUCH-
SCHNITTABFUHR
Im Frühjahr und Herbst besteht die Möglichkeit, 
bis zu zwei Kubikmeter Strauchschnitt gegen Gebühr 
abholen zu lassen. Der Strauchschnitt muss dazu 

ABFUHR

SPERRMÜLLABFUHR

Zum Sperrmüll gehören: 
Schränke, Tische, Stühle, Sofas, Bettgestelle, Matratzen, 
Teppiche, Kindersitze, Kinderwagen, Koff er, Spielzeug, 
Wäscheständer etc.. 

Nicht zum Sperrmüll gehören: 
Autoteile, Elektronikschrott, Holz aus dem Außenbereich, 
Bauschutt, Zimmertüren, Schränke und Türen mit Glas-
anteil oder Spiegeln, Fenster, Badewannen, Waschbecken, 
Duschabdeckungen, Aquarien, Laminat oder mit Hausmüll 
gefüllte Kartons.

Die Sperrmüllabfuhr können Sie per Abfall-App, per 
Email oder telefonisch beim Kreis Höxter anmelden. 

ABFUHRABFUHRABFUHR
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„REPARIEREN STATT WEGWERFEN“ 
– so lautet das Motto im Repair Café 
in Brakel und Steinheim. Die Idee 
dahinter ist, defekte Dinge nicht gleich 
zu entsorgen, sondern in Gemeinschaft 
zu reparieren. 

Kostenlose Unterstützung erhalten 
Sie dabei von unseren fachkundigen 
Reparateuren. Repariert werden elektrische 
Geräte wie z.B. Staubsauger, Wasserkocher, 
Bohrmaschine oder Radio. Aber auch 
Spielzeug oder gebrochenes Porzellan 
können mitgebracht werden. 

Alles, was zu schade zum Wegwerfen ist, 
bekommt bei uns eine zweite Chance!
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WERTSTOFF-

 wie Altpapier, Elektrogeräte, EDV-Zubehör, 

Bis zu drei Kubikmeter Sperrmüll werden 
gegen Gebühr von zu Hause abgeholt. 

Weitere Informationen zu den Ent-
sorgungsmöglichkeiten und eine 
Übersicht aller Standorte fi nden Sie 
in unserer Abfall-App oder auf den 
Internetseiten vom Kreis Höxter.



RESTABFALL BIOBEHÄLTER
& BIOSAISONBEHÄLTER
Alles Organische aus Küche und Garten gehört 
in den Bioabfallbehälter, denn daraus kann 
Gutes werden: Energie und Kompost.

Für Verkaufsverpackungen und mülltonnen-
gängige Gegenstände aus Kunststoff  und 
Metall.

WERTSTOFF-
TONNE

ALTPAPIER
Papier, Pappe und Kartonagen gehören 
in die blaue Tonne, denn Altpapier ist 
der wichtigste und umweltschonendste 
Rohstoff  zur Papierproduktion.

DAS DARF REIN:
Zeitungen, Prospekte, Kartons, Mehl- und Zuckertüten, 
Bücher und Hefte ohne Einband, Eierkartons, Papier- 
und Pappverpackungen, Schreibpapier

NICHT HINEIN GEHÖREN:
Küchen- und Papiertaschentücher, Wachs- oder Fotopapier, 
Aktenordner, gebrauchte Pizzakartons, Pommesschalen 
oder Pappteller, Tapetenreste, Aufkleber

HINWEIS: Fällt regelmäßig mehr Altpapier an, als in 
den Altpapierbehälter passt, bestellen Sie beim Kreis 
Höxter einen zweiten kostenlosen Behälter. Einmalige 
Kosten fallen dann nur für die Behälteraufstellung an. 

Größere Mengen Altpapier können Sie übrigens 
auch kostenlos auf der Abfallensorgungsanlage in 
Beverungen-Wehrden oder bei den Terminen der 
Wertstoff annahme abgeben.

DAS DARF REIN:
Windeln, Kehricht, Scherben, Porzellan, Zigaretten, 
Asche, Hygieneartikel, Fotos, Aktenordner, Röntgen-
bilder, verschmutztes Papier, Gummi, Leder, Textilien, 
Schuhe, Kerzen, Staubsaugerbeutel, Katzen- und 
Kleintierstreu, Video- und Audiokassetten

NICHT HINEIN GEHÖREN:
Bioabfall, Elektrogeräte, Bauschutt, Bodenaushub, 
Erde, Altglas, Fensterglas, Holz

HINWEIS: Wenn der Restabfallbehälter mal nicht 
ausreicht, können Sie einen Abfallsack (Fassungs-
vermögen ca. 80 l) mit der Aufschrift „Kreis Höxter“ 
kaufen. Neben den Restabfallbehälter gestellt, wird 
dieser am Abfuhrtag mitgenommen.

Die Verkaufsstellen fi nden Sie in Ihrem Abfallkalender 
oder in unserer Abfall-App.

DAS DARF REIN:
Rasenschnitt, Laub, Hecken- und Strauchschnitt, Teebeutel, 
Reste von Obst und Gemüse, Eierschalen, Kaff eefi lter, Knochen, 
verdorbene Lebensmittel ohne Verpackung, Essensreste, Topf-
blumen, Fischgräten, Blumensträuße, befallene Pfl anzenteile

NICHT HINEIN GEHÖREN:
Plastiktüten, Altglas, Verpackungen aus Kunststoff  bzw. 
Biokunststoff , Hygieneartikel, Sand, Kies, Steine, Holz, 
Bodenaushub, Tierkot, Leder

HINWEIS: Bitte vermeiden Sie auch biologisch abbaubare 
Kunststoff beutel. Besser sind Papierbeutel oder Zeitungspapier. 

Von Frühjahr bis Herbst wird es häufi g eng in der Biotonne. 
Mit einem zusätzlichen Bio-Saisonbehälter kann die Ent-
sorgung des Gartenabfalls entspannt angegangen werden. 
Von Mitte April bis Ende November werden die Behälter 
14-tägig mit der normalen Bioabfalltour geleert. Die restliche 
Zeit verbleibt der Behälter auf Ihrem Grundstück – nur in 
Kombination mit einem „normalen“ Biobehälter möglich.

DAS DARF REIN:
Leere Verkaufsverpackungen aus Kunststoff  oder Metall, 
z.B.: Plastikfl aschen, Plastiktüten, Wurst- und Käsever-
packungen, Konservendosen, Joghurtbecher, Spraydosen, 
Shampoofl aschen, Alufolie, Getränke- bzw. Milchkartons, 
Pfl anzentöpfe, Styroporverpackungen

Stoff gleiche Nichtverpackungen aus Kunststoff  und 
Metall, z.B.: Backformen, Nägel und Schrauben, Töpfe, 
Kleiderbügel, CD-Hüllen, Eimer, Wäschekörbe, Kinder-
spielzeug, Zahnbürsten

NICHT HINEIN GEHÖREN:
Altglas, Altpapier, Elektrogeräte, Batterien und Akkus, 
Windeln, Bioabfall, Bauschutt, Altkleider, Schuhe, Gummi, 
Restabfall, Holz
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Gutes werden: Energie und Kompost.

DAS DARF REIN:


